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Großhekjoglich badische- 305
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kör den Neckar » OdenwLlder - Main , und TavberkrekS .
N ®» 49 . Mittwochs den 15*» August isro .

Sekanntmachungen .
Der am zoten Juli dieses JahrS in dem

diesseitigen Anzeigeblatt durch Stetbriefe ver ,
folgte Rudolph Eberhard sammt dessen Ehe »
frau von Zü . ch ist bereits eingeholk worden ,
und sind somit keine polizeilichen Maaöregeln
in dieser Rüksicht mehr erforderlich . Karls »
ruhe den Zten August rstio .

Ministerium des Innern .
LandeSpolizei - Departement .

Mallebrein . V6t . Becker .
( 177 .) Am 27ten v . M . wurde ein Mensch

« it einem Srücke Blei , das zu einer Decke

S
edlem baden muß , dahier eingebracht . Der
igenthümer dieses BleieS hat sich nun inner¬

halb 8 Tagen bei Unterzeichnetem Amte zu mrl »
den . Mannheim den uten August isio .

Grvßherzogl . Stadtamt .
Rupprecht . Vdt . May .

Nckdem durch Beschluß der großherzoql
hochpreisl . Rezierung d«S NicderrheinS vom
Lgtcn Dezember v . I . Nr . 16662 . , und Be
fchlüffr des grvßherzogl . OberamteS Waibstadt
vom yten Jäner l . I . Nr . 117 . u . resp . zren
Februar l . J 452 nachstehende Mllizpflkchrige
als : Bon Obergimpern : 1) Fn

'
ederich 1

Kirrstätter ; 2) Ernst Reimann ; Z) Joh . Re -
mele ; 4 > Joh . Bauer ; 5 ) Philipp Brell ; 6 )
Zoh . Müller ; 7) Joh . Georg Nombank ; g )
Joh . Michael Junker ; 9 ) Joh . Schmoll ; 10 )
Philipp Burkard ; n ) Michael MbSuer ; 12 )
Leonhard Zimmermann ; iz ) Anton Ries ; 14 )
Pcker Schober ; 15 ) Mattin Baumbusch ;16 ) Johann Roth ; 17 ) Heinrich Baumann ;18 ) Jakob Daum ; ly ) Peter SDenk ; 20 )Martin Iimmermann ; 2l ) Karl Baumann ;22 ) Joh . Adam Müller . Bon Untergpm -
pern : r ) Michael Wür, ; 2 ) Gottfried Be »,
» irser ; 3 ) Georg Mich . Weis ; - ) Joh . Würz ;

5 ) Ludwig Wels . Von Helm stabt : r )Georg Adam Dvüingrr ; 2) Georg Andreas
Haut ; 3 ) Georg Martin Braun ; 4 ) Job .
Georg Erraib ; 5 ) Georg Adam Friz ; 6 ) Joh .Georg Mattlr , welche zufolge der , in de«
niederrheinischen Prvvlnzialblatte Nr . 14 . 20 .u . 22 . v. I . und in der frankfurter Oberpost »
amtszeitong Beilage zu Nr . 50 . 54 . u. 58 .»> 3 geschehenen öffentlichen Vorladung z« .
folg « sich wegen ihrer Abwesenheit nicht ver «
antwortet haben , ihres Untrrthanenrechtes und
Vermögens verlustigt erklärt worden sind ; sowird solche- vervrdnrter maßen zur öffentliche «
Kenntuiß gebracht . Obergimpern den 8tr »
August i8lo .
Grundherr !, grmeinschastl . Amt Obergimpern .

Reichard .
Grvßherzogl . Stadtamr Mannhesm .

( N . 125 . ) Joh . Schött » von Leutzheim km
Darmstävtischen , wuide vermdg grvßherzogl .
Hofgerichts - Urtheil vom 2Zttn Juni l . J . de»
ersten großen Diebstahl » für schuldig erklärt ,und nach erstandener Strafe der sämmtlichr «
großherzogl . Lande « verwiese «.

bigualemeut . Joh . Schött , von Leutzhau «
scn , Hessen » Darmstädtischer Herrschaft gebür¬
tig , ist evangelisch , lutherischer Religion , 26
Jahr alt , mißt ; Schuh und 3 Zoll , hatbraun «
rund geschnitten « Haare , braune Auge « brau »
nen , braune Augen , «ine spitze Nase , prvpor »
tivnirten Mund und ein rundes Kinn , ist vo «
blasser Gesichtsfarbe . Seine Kleidung bestund
bei seiner Entlastung in einem alte « dunkel¬
blauen Wamme » mit weiß metallenen Knöp »
ftn , in einer alten Weste mit braun « nd weist
sen Streifen und gelben Knöpfen , alte « lei»
nenrn blau und wriß gestreiften langen Hosen ,in Schuhe « und einem r« « de» Hut . Man «

heim de« 4tr « August 1810 .
Rupprecht. Ydt, Mai,
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Grundherrlich vereinigtes Amt Flehlngen »
Die etwaigen Gläubiger der in Gant ge-

-rathenen alt Friedrich Henslerischen Eheleute ,
werden anmit zur Liquidirung ihrer Forderun¬
gen auf Montag den roten September unter
dem Präjudiz vorgeladen , aus der vorhande¬
nen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten .
Kleyingen den 28ftn Juli lZio .

TilS . Vckt . LouiS »
Fürst !. Leining Zustizamt Sinsheim .

< ( A . N - Cj? .) Da gegen den Burger Joseph
Krämer von Steinsfurth ' der Konkürsprozeß
erkannt ist ; so werden dessen Gläubiger hie«
wir vorgeladen , auf Mittwoch den zien Sep¬
tember früh <- Uhr , vordem diesseitigen Amt

zu SteinSfurrh zu erscheinen , und ihre Forde¬
rungen mittelst Vorlegung ihrer Originalur .
künden zu liquidiren » unter dem Rechtsnach¬
theil daß sie im Ansbleibungsfalle nicht mehr
gehört , sondern von der Konkursmasse auSge >
sthlossen werden sollen » Sinsheim am Zteir
August rZtv »

Krancher . Haftnreffcr »
Großherzogl - Stadtund ltesLanvamtBruchsal .

Alle diejenige , welche an den Bürger und
.Küfermetstev Ambros Biedermann zu Unter -
grombach ein « rechtmäßigeFvderung zu machen
haben , haben sich Dienstag den arten August
d. J . ftühyUhr auf dem Rarhhaus zu gedach¬
tem Untergrombach vor dem sich alldort ein -
treffendenAmtSrevisorat briStrass desAus chlus.
feS mit ihten in Händen habenden Beweisurkun »
den einzustnden . Bruchsal den gtenAugust ißio .

Guhmann . VätWinueftld »
Grvßherzogl . Stadt u . ites Landamt Bruchsal .

In Begründung und Richtigstellung der Fo «
.Perungen gegen der verganteten Joseph Büch¬
ner bürgerlichen Schneidermeister zu Helms¬
heim ist Tagfahrt auf Donnerstag den zoten
P . früh y Uhr auf dem Nachhalls zu Helms¬
heim vor dem allda eintreffenden Amtsrevisvrat
hei Strafe des Ausschlusses anberaumt . Bruch .
Kal den 4»en August i8lv .

Guhmann . V ^ t .Winnefeld .
Grvßherzogl . Amt Oberheidrlberq .

( A . I . N . 1059 ) Die beide vonSar d 'iaüien
gebürtige Gebrüder Ludwig Pfister , und Georg
Philipp Pfister, welche schon geraume Zelt

von ihrem Geburtsort weg in die Fremde ge«
gangen sind , und von "

deren wirkssevein Auf «
enidalr , Leben oder Tod , nach der von ihren
hinrcrlaßenen Geschwistern m ttels feierliche «
Handgelüvds gerhanenen Versicherung feitlan »
ger denn ro Jahren in geeachr ihrem GeburtS -
ort nichrs mehr kund geworden ist , werden
hiemit öffentlich vsrgclaten , baß fie oder ihre
etwaige nähere Erben binnen einer zerstörli «
chen Frist von y Monaten , entweder in Per «
fvn oder durch einen hinlänglich Bevollmäch¬
tigten sich dahler bei Amt anmclden , sofort
ihr , der Gebrüder Pfister , bisher unter Ver »
waltunqs - Pflegschaft gestandenes Vermögen
in Empfang nehmen , nach fruchtlosem Um «

- lauf dieser Frist aber gewärtigen sollen , daß
das beftagliche jetzige und ferner anfallende
Vermögen den be - reffenden Erben zurnuznieß «
lichen Pflegschaft werde übergeben werden .
Heidelberg am igten Juli 1810 .

C . A. Heim . Vät . Heckler .
: FLrstl . Leining . Justizamt Hilsbach .

Da die Eheftan ces Joseph Böhli von El «
senz bei der schon Jahre langen Abwesenheit
ihres Mannes sich dahin erklärte , daß sie die
von selbigem rükgelaßene Güter mit den dar «
ans haftenden Schulden eben so wenig , als
das verpfändete Haus behalten , und die Gü .
ter bauen könne , vielmehr auf Versteigerung
sämmrlicher täglich mehr ln Abgang kommen ,
de Liegenschaften , und » m Vorladung der Kre¬
ditoren ihres Mannes angelragen ha >, so wek«
den alle jene , so an die Joseph Böhlische Ehe¬
leute zu Essenz etwas zu fodern haben , ange »
wiesen auf derr riten künftige « Monats Au¬
gust Morgens früh 9 Uhr dahier bei Amt zu
erscheinen , ihre Federungen zu liquidsten , und
über den Vorzug nöthigenfalls zu streiten , oder
im AuSbleibungSfall zu gewärtigen , daß sie
mit ihren Ansprüchen an di« Joseph Böhlische
Eheleute nicht mehr gehöret werden . Zugleich
wird der heimlich entwichene Joseph Böhkk
aufgefodert , auf obige » Termin dahin zu er»
scheinen , sich über seine bösliche Entweichung ,
so wie die ihm zu Last gelegte Diebstähle und
Einbrüche bei Jakob Benzen Wittib , und
Georg Michel Saurer zu Essenz gehörig z»
vei antworten , minder nicht über die gegen ihn
angebracht werdende Schulden , und den Vor »



trag seiner Ehefrau zu erkläre», widrigenfalls
« egen erstem» Betreff gegen

' ihn auf Betre¬
ten das Weitere verfügt, auch ' nach der Lan-
deskonstirutio» wider ausgetretene Unrerthanen
verfahren, in zweiterem Betreffeaber Namens
ftiner ein Kurator angeordner , und auf dessen
Bor - und Antrag das weiters Rechtliche er¬
kannt , er selbst«» aber mit seinen etwaigen
weitern Einwänden hingegen nichtt Mehr gehö¬
ret werde« wird. Hilsbach ' den y. Juli iZio.

Ortallo . Vogtt
Großherzogl. Bezirksamt Baden .

Antvn Schweikyard von Baden r- Gemeiner
von der großherzogl . Leibgrenadietgarde, Mi¬
cher treulos entwichen ist , wird hiermit aufge-
ftwdert , sich binnen z Monaten bei der Unter¬
zeichneten Stelle , oder seinem betreffenden
Militärkommando bei Verlust der Landeskön -
Mutionsmäßigen Straft einzufinden, Baden
»M Zten August 1810.

Schneller.
Andurch Mrden alle diejenige , welche au

folgende' Personen etwas zu- fodern haben, un¬
ter dem Präjudiz , ansonst mit ihren- Fvderün-
gen nickt mehr gehört zu werden , zu Liqui.
dirung derselben vvrgeladen . Aus dem sürstl .
leiningischen Amte Mudau zu Mudau an die
Kronenwirth Franz Baumannische Eheleute
auf Donnerstag den Zoten August iZro . Bor«
mittags 8 Uhr auf das dahiesig« Rakhhauö.
Mudau den itctt August * 810.

Hauch, Vdt. Erlewcin.
Wer an folgende Personell irgend eine Fo -

derunq zu machen hat , wird' andurch unter
dem Rechtsuachtüeilr, von der gegenwärtigen
Masse ausgeschlossen zu werden, zu deren Lk-
guidirung vvrgeladen . Ans dem fütstl . lck-
ningifchen Amte Mudau zu Scherringen all
di« Johann SchneidetIsche Eheleute auf Dien¬
stag den atzten August x8io . Vormittags F
Uhr auf das dahiesige Rathhaus . Mudau
am xten August i8ro.

Hauck. Vllt . Erlewein.
Großherzogl. bad. erstes kandamt Freiburg.
Am i8ten v. M . wurde , dem Adlerwirch

Job . Georg ' Gugel in Menge» aus dessen
Echlafkammer die Summe von 517 fl. thefls
an Geld , theils an grbbern und kleinern Sil -
Bersorten , nebst einem goldenen Ringe entwen«

Zci?
'

dek. Die hierüber gepflogenen Untersuchungen
stellen die gcsezliche Vermuthung her , daß der
Thärer dieses Diebstahls , der von dem groß«
Herzog' Bezirksamt Rentzingen im Oberrhek-
nischrn Anzeigeblatt Nr. 27 . u. 32 signalisirte
Crzjauner Georg Metzger von Obcrhausen sei»
Indem man daS im gedachten Anzeigeblatt
enthaltene Signalement unten beifügt , und '
bemerkt , daß Georg Metzger sich nicht nurin verschiedenen Kleidern zeigt , sondern auchein falsches Sigill' des Oberamts Waldkirchmit sich führr, bringt man diesen Diebstahlmit dem Ersuchen zur öffentlichen - Kermtniß, .aus den beschriebenen zu fahnden, - solchen aufBetreten zu arretiren . und anher auszulleftrn,und lader zugleich- den abwestllden GeöigMetz«
ger hiermit vor , sich binnen eines prremtvri« -
schen Termins von z Monaten dahier zu siel,
len , und über das ' angeschuldigte Berbrechen-
zU veranworten, tvidtigenfaW derselbe nach
Umlauf dieses Termins des angeschuldigterr -
Verbrechens für geständig - erachtet , und das'
weitere Gesezliche gegen denselben vorgekehrdwerdtn würde .

3i§nuiement . Georg Metzger, vonOberhau«
sen , 28 — -zc> Jahre alt , beiläufig 5 Schuh'
4 Zoll groß, untcrsezter Statur , hat schwarz«bgcschnittene Haare , platte Stirne , dichte
schwarze Augendrauncn, brauneAugen , dicke
Nase , mittelmäßigen Mund und Kinn, brau«
ne Gesichtsfarbe, rundes Gesicht, trna wäha
rcnd feines Aufenthalts in Menge« einen run¬
den Hut , blauen Ueberrok , ein roch und gelb'
gcstrcisieö Gillct, langt Beinkleider, und Ban«'
delschuhe. Freibnrg den üten J 'rsi x8 >o.

Wundt . Vilt. Schreiber.Grnndh. v . Gemming . Amtsrevlsorat BabstadtiW?r an dem von Babstadt nach Rußland
auswandernden Jakob Debold etwas zu so»
der» hat , solle sich Freitag den rgten dieses
Morgens 8 Uhr bei hiesigem Amtsrevifvrate>melden und seine Fvderung richtig stellen ,oder dell Ausschluß zu gewarligeni Babstadt -
d«n rten August t8io .

Hale.
Großherzogl. Amt Wein Helm .(N. zrgtz ) Der vom großherzogl. leichten

Dragonerregiment zam zwcirciimak deserrirte
! Joh. Schmitt , von Weinheim, wird hierdurch
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aufgefodert , von heute an bknnr« z Monaten
dahier zu erschetnen , um sich über seine aber,
malige Entweichung zu verantworten , oder
zu rrwänigen : - aß nach der LandeSkonstitu-
tion gegen ihn verfahren werde. Weinhcim
am zoten Juki rZlo -

Brithom . Vät . Vajer .
Großherzogl . bad Amt Brette ».

<A. N 2802 .) Der ohne landesherrliche Er ,
laubniß ausgetretene Burger Sebastian Stieb ,
von Aaisenhausen , wird andnrch ediktaliter
vorgeladr « , a dato binnen 3 Monaten sich
dahier zu fistiren , da andernfalls nach der
Landeökonstitulton gegen ihn verfahren werden
solle . Brette « den ryten Juli 18 >0 .

Reltig . Vdt Schiller .
Großherzogl . rtes Landamt Freiburg .

Andreas Klingele von St . Wilhelm kam vor
ti Jahren unter das österreichische Militär ,
und ließ seit 11 Jahren nicht» mehr von sich
höre«. Derselbe , dessen etwaige Leibeserben ,
oder wer •t> ?*> ' « rechtlichen Anspruch an
dessen Per »u machen hat , werden hie-
mir ordert ,

'
sich binnen Jahresfrist da«

hier zu melden, und gehörig auSzuweisrn, wi¬
drigenfalls die noch lebenden 2 Geschwisterd«S
Klingele auf ihr Ansuchen ln den fürsorgliche«
Besiz seines noch vorhandenen Vermögen « ge,
gen Kaution eingewiesen werden. Freiburg
den ztrn Juli i8lp ,

Molstor .
Großherzogl . bad . Amt Säckingen .

Auf Verlangen der Geschwister der abwesen,
ben Jakob , Polikarp , Kaspar und Joseph
Stihier , von Säckingen , welche in den Iah »
ren 1770. und 1773 . und zwar der erste als
Soldat in kais. dstr. Kriegsdienste , der zweite
als Chirurg , und die beiden leztrn als Stocka ,
tors von HauS wcgbegeben haben , ist von dem
Amte auf KundschaftSrrhebung erkennt worden.
Die Abwesenden, oder ihre allenfallfig « LeibeS»
erden werden daher aufgefodert , innerhalb ei»
ncm Jahre a dato sich dahier zu melden, wi»
drigenS ihr in 923 fl . 47s kr. bestehendes Per¬
mögen den nächsten Verwandten gegen Si¬
cherstellung nach Vorschrift deS neuen Land,
rechts ausarfolgt « erden wird . Säckingen
am rgten Juli igio .

Wieland . Vdt , Ruf .

LaufantrLge .
Fürst !. Lcining . Justizamt Ebeibach .

AuS rechtlicher Nothwendigkeit ist vir Ver¬
steigerung der dem Joh . Georg Keßler zu Eber,
dach gehörige , etwas über eine viertel Stuu ,
de von daoier entfernte , und im sogenannten
Gredengrund gelegene Mühle und sonstigen
Grundstücke beschlossen , und hiezu Termin auf
de« Zken SeptemberNachmitiagö 1 U«r iuloco
Ebechach angesrzt. Die Mühle enthält neben
den wirthschaftltchen Gebäuden einen Mahl «
und Schälgang ; die Güter , welche dabei mit
abgegeben werden , bestehen in i Morgen ir
Ruthen Äcker , > ; Morgen Wiesen , 6zj Ru «
the» Baum - Graß - und Kraurgarren . Dieses
wird mit dem Bemerken öffentlich bekannt ge«
macht » daß das Nähere bei dem Eigenthümer
selbst täglich eingeiehen werden könne ; auS«
wartige Liebhaber haben sich über das rrfo .
dcrliche Vermögen auszuweisen . Eberbach am
Neckar den 7ten August >8io .

Söllner . Scheuermann .
DrS I .itH . 4 . blo 22 . geleg ne H .!«s dcr

Wirrtb Eoa Lopez , worauf1305 fl . gcbolhe«,
und der Nr . 1084 . in der Canogewannn ge¬
legene Acker zu z Vrtl 12 ,/uRüchen , wor .
auf l >Q fl. gebvlhen, werden den 24ttnkü . f«
i ' ge» Monat « September Nachmittags 3 Uhr
öffentlich v - rstelAert, und ohne Vorbehalt zu,
geschlagen. Mannheim den rbt - u Juli itzlo .

Großherzogl . bad . Amlseevtsorat .
LeerS.

Dtenstnachrichten .
Großherzogl . bad . Hofgerjcht des UnterrhelnS .

( B . G . N . 3590 . ) Für das Amt WieSloch ist
der dortige AmtSdrrver Schleicher als Hvfg «,
richtSbothe angeordnet worden , welches den
Sachwaltern und Paithieen wegen Besorgung
der dahin einschlägigen Insinuationen hier,
durch bekannt gemacht wird . Mannheim de»
Z2ttN Juli lgrcr. •

Graf ». Benzel Sterna «. Dittz .

Todesanzeige .
( N . Y714.) Der reformirte Schullehrer Jo¬

hann Peter Möll in Schriesheim ist am yte»
diese- gestorben , und dadurch diese Schulleh »
rerstelle erleoigt. Manntzei « den rrtt » Au«
gust rgio .
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